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1885.Nr. 43. ErSes Blau. Freitag den 13. Februar

^ Bekanntmachung.
Nr . 3872 . Den Karneval betreffend .

Mit Rücksicht auf die in früheren Jahren bezüglich des Verkehrs von Masken auf den Straßen gemachten Wahrnehmungen wird darauf hinge -

«iesen , daß das Einsammeln von Geld durch maskirte Personen als Bettel (8- 361 * R.St .G.B .) bestraft werden wird. O
Weiterhin wird darauf aufmerksam gemacht , daß die Veranstaltung von öffentlichen Schau - und Vorstellungen, worunter auch Maskeraden und

Aufzüge zu rechnen sind , gemäß 8. 63 P .St .G .B . rechtzeitig der Ortspolizeibehörde — Bezirksamt — anzuzeigen ist.
Karlsruhe , den 2. Februar 1885 . Großh . Bezirksamt .

Habermehl .

^ Bekanntmachung.
Um die Vorbereitungen zu der im kommenden Frühjahr in Aussicht stehenden Erweiterungen der Stadt -Fernsprecheinrichtung in Karlsruhe rechtzeitig

treffen zu können , ist es nothwendlg, die. Zahl der herzustellenden Leitungen , sowie die Lage der mit dem Vermittelungsamt zu verbindendenGebäude schon
jetzt zu kennen . Es werden daher alle Diejenigen, welche ihre Wohnungen, Eomptoirs u . s. w. im Laufe dieses Jahres an das hiesige Stadt -Fernsprechnetz
anschlietzen zu lassen beabsichtigen , um baldige Anmeldung ihrer bezüglichen Wünsche bei dem Kaiserlichen Telegraphcnamt dahier mit dem Bemerken er¬

sucht , daß nur die bis zum 1 . März d. I . eingegangenen Anmeldungen noch im Laufe dieses Jahres berücksichtigt werden können .
Die Bedingungen für die Theilnahme an einer Stadt -Fernsprecheinrichtung können täglich bei dem Telrgraphenamte dahier eingesehen und in

einem Druckexemplar kostenfrei in Empfang genommen werden.
Karlsruhe (Baden) , 4. Februar 1885 . Der Kaiserliche Ober -Postdirector ,

Geheime Ober -Postrath
Heß.

Freitag Abend 8 Uhr im Vereinshaus
Allgemeine Bibelbefpvechung .

Jedermann ist freundlich eingeladen ._
—

Zml «fraueu- LZereiu zur (Huftav-Adolf-Stiftung.
Versammlung Samstag den 14. Februar , nachmittags V,4 Uhr, Sofienstraße 14 : Jahresbericht ,

Verteilung von Arbeiten für Jmmendingen, Vorbereitungen zur Verloosung. Kk. W . Doll .

Badischer Frauenverein .
Nach letztwilliger Verfügung de« verstorbenen Herrn Partikulier Heinrich Küentzle erhielte» die

Abtheilungen II . und IV . unseres Vereins je 100 Mark . Von der Expedition der Karlsruher
Zeitung wuroe unserm Verein ein Nachlaß der Jnseratgebühren im Betrage von 279 M . 36 Pf . be¬
willigt . Die Abtheilung III . (Wärterinnenfond) erhielt von Herrn Maler I . Brasch 10 M . Für
den Verein „Mädchenfürsorge " sind eingcgangen : von Frau v. Glaubitz 20 M . Wir sprechen für
alle diese gütigen Zuwendungen unfern verbindlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1885 ._ Der Borstand .

Beiträge zur Bismarck Ghrengabe :
ean Jffland 10 »4 . Privatier Scherer 5 »41 , wirk!. Geheimerat Nüßlin 20 »41 , Fritz Glaßner 3 »41.
ieheimerat Sachs 10 »41 , Aug . Hoher 10 -41 , Kaufmann Emil Richter 2 »41 , Oberlehrer Richter in

Berghausen 2 ,41 , Th. H . 1 »41, Hofopernsänger Harlacher 6 -41 , Wilb . Berblinger 5 »41, CH . L . 3 »41,
Weinhändler I . W . 5 «4!, I . E. in Köln 5 »41 , Regierungsrat G . Gerhard 20 »41 , Oberrechnnngsrat
Parisel 3 »41, Staatsminister Turban 50 »41. Oberbuchhalter Barck 2 »41 , Regierungsrat Merkel 10
G . v . Fr . 5 »41, P . G . 1 »41, F . M . 1 »41 , K . u . E . Reble 20 »41 . Geh . Reg'erungsrat Ritzhaupt 5 »4 ,
Kassier Baumbcrger 3 »41 , A . W. 5 «41 , W . Gräff 3 »41 , von der Donnerstags -Gesellschaft im Eng¬
lischen Hof in Karlsruhe 44 »41 , Otto Ammon 15 »41 , Oberbaurat Lang 5 »41 , M . 15 »4 , Prof . M.
10 von Barsewisch son. 30 »41. M . v . Sch . 12 »4 , Frl . A . B . 20 »4 , A . Simon 10 »4 , Professor
Schmidt Wittwe 5 »4 , R . Sch . 10 »4 , Oberamtsrichter a. D . Nebenius 10 »4 , Direktor vr . Schröder
5 Betriebsdirectvr Schupp 10 -4 . Peter Mayer Wittwe 20 »4! , Ungenannt 10 -4! , Rentner W.
Schrickel 20 »41, L . W . 10 »41, Franz Amann 3 »41, Rechtsanwalt Otto Grumbacher 10 »41, Kr.Sch.R.
a. D. Alt 5 Landgerichtsrat Schmidt - Eberstein 3 »41, Negicrungsrat Seybel 3 »41, OberrechmmgSrat
Seidcnadel 5 »41 , K. M . 3 »41, LandgerichtSdirector Gerbel 3 »4! , Kanzleirat Leutz 3 »41, Revisor Die¬
fenbach« 2 durch Fabrikant C . Neu von der Freitagsgescllschaftin Hagsfeld 7 -41 , Freifrau von
Bodman 40 »41. Apotb « « Gustav Baur 10 »4! , Präsident Jolly 30 »41, G . R . S 10 »41, Frl . v. S .
3 »41, G . Hofer 3 »41, E . U . 1 »41, A . Kreßmann 20 »41 , Rudolf Herrmann 10 »41, Director v . C. Hein¬
rich Ordenstein 10 »4l , Eugen Lüning 10 »4! , Fabrikant Ludwig Trau 5 »4! , Generalagent Gustav
Fromme 5 »41, StaatSrat Nokk 30 »41, Firma I . Stüber 20 »41 , Oberlehrer Jdler 2 »41, Geh. Finanzrat
Welte 10 »4! , Decan a. D . Kalchschmidt 5 »4! , Finanzrat A . Gutman 10 »41 , Frau Ministerialrat
Winter Wittwe 10 »4 , Kommissionär Sondheim 1 »41 , Ofsdt. 20 »41 , 8. v. Pezold 10 -41, Lehrkörper
d« Großh . Baugewerkeschule 50 »41, Generalsekretär Karl Rheinbold 10 »41, F . Dlg . 5 »41, Tapetenfabr.
L . Kammer« 20 »41, Ministerialdirektor Eisenlohr 30 »41, Dir . Leutz 4 »41 , OberkirchenratsecretärBujard
5 -4! Im Ganzen bis jetzt 4457 ^ _

Großh. Badische Staats-
Eisenbahnen.

Mt höherer Ermächtigung vergeben wir die
lieferung folgender Gerätschaften im Submissions¬
wege, nämlich :

2000 Bremsschuhe , 50 Wolldecken , große , 12
Seegraskopfpolster, 24 Seegrasmatratzen , 12
Roßhaarmatratzen, 6 Ruhebetten mit doppelten
Ueberzügen von Leinwand , 80 Schaffnertaschen ,
50 Zugmeisterstaschcn, 38 Spiegel , kleine , 24
Spiegel , große , 12 Handwaschgefäße , 18 Wasch¬
becken . lackierte, von Weißblech , 20 Untersatzbleche,
24 Waschapparate mit Untergestell , 12 Talg-

- kannen von Kupfer , 15 Talgkapseln, 36 Blech -
eimcr , 18 Oelflaschen , 12 Oelkännchen, ovale ,
50 Stehlampen für Büreaux , 6 Baumsägen, 36
Stemmeisen , 18 Schraubenschlüssel , 8 Verlade-
bäume, große , 6 Verladebäume, kleine , 12 Wasser¬
ständer mit Deckel , 100 Grashauen mit Stiel .

Musterstücke und Lieferungsbedingungenkönnen
bei unserem Geräthschaftenmagazin eingesehen
werden.

Angebote sind schriftlich , verschlossen und mit
entsprechend« Aufschrift versehen bis längstens
Donnerstag den IS. d. M . , Vormittags
10 Uhr , bei uns einzureichen . 3.2.

Karlsruhe , den 6 . Februar 1885 .
Großh. Hauptverwaltung der Eisenbahnmagazine.

Wohnungen zu vermiethe« .
2.2. Akademiestraße 33 ist im Vorder¬

hause eine hübsche Wohnung mit Glasabschluß nnd
Wasserleitung , bestehend aus 4 Zimmern , wovo»
zwei auf die Straße gehend , Küche , Keller, Spei¬
cher und Holzkamm « , auf 23 . April zu vermiethe«.
Zu erfragen parterre rechts .

— Bismarckstraße 85 ist der 1. Stock von
5 Zimmern auf 23. April zu vermiethen. Die
Wohnung ist mit Wasser - und Gasleitung und den
dazu gehörigen Lampen versehen . Näheres Dou¬
glasstraße 11 im 4. Stock links.

*2.2. Blumenstraße 19 sind der zweite »nd
dritte Stock von je 4 Zimmern , auf tie Straße
gehend , mit Wasserleitung versehen , auf den 23.
April zu vermiethen . Näheres im Laden .

— Erbprinzenstraße 30 ist der 2. Stock,
bestehend aus 3 auf die Straße gehenden Zimmer»
sowie Küche rc.» mit GaS und Wasser , auf 23 . April
zu vermiethen . Näheres Kaisnstraße 273 im Kontor.

3.3. Garten st raße 49 , nächst der Leopokd-
straße , am Bahnübergang , ist eine schöne Par¬
terrewohnung , bestehend in 3 Zimmern , Man -
sarden -Veranda u . s. w . , auf den 23. April zu
vermiethen .

— Hirschstraße 27 ist die Parterrewohnung
von 5 Zimmern nebst allem Zugehör , mit GlaS-
abschluß , Gas - und Wasserleitung versehen , auf
23. April zu vermiethen . Das Nähere zu erfragen
im Hinterhaus , parterre.

4.4. Kais erstraße 14a ist im Seitenbau eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung , Keller rc. auf 23 . April zu vermiethen.

— Kaiserkraße SS ist rm 3. Stock eine
schöne, abgeschlossene Wohnung von 7 bis 9 Zim¬
mern nebst Zugehör und allen Bequemlichkeiten
der Neuzeit eingetretenerFamilienverbaltnissewegen
auf den 23. April oder event . auch früher zu ver¬
miethen .

— Katserstraße 82 lMarktplatz) jist 3
Treppen hoch eine schöne, der Neuzeit ent¬
sprechende Wohnung, bestehend aus S Zim¬
mer« mit Zugehör , per 23. April 188S g«
vermiethe ». Näheres eine Stiege hoch.

— Kaiserstraße 125 ist die Bel -Etage von
6 Zimmern nebst Zugehör auf den 23. April z«
vermtethen . Näheres bei Geschwister Nagel .

Kreuzstraße 10 ist der 2. Stock, bestehend in
5 Zimmern (4 nach d« Straße gehend) , 2 Man¬
sarden , Küche, Keller , Waschküche, Trockenräumenrc-,
auf 23 . April zu vermiethen . Die Wohnung ist
mit Gas - und Wasserleitung versehen . Näheres
im Laden .

2 .1. Kriegstraße 3« , beim Hauptbahnhof,
ist der 2. Stock von 6 Zimmern mit Balkon , 2
Mansarden, Waschküche, Trockenspeicher , 2 großen
Kellcrabtbeilungen nebst Gas - und Wasserleitung
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres beim Eigen-
thümer daselbst.

— Leopoldstraße 23 ist im 3 . Stock eine
Wohnung von 5 Zimmern mü Gas und Wasser -



Leitung sogleich »der «Nif 23 . April zu vermieden.
Zu erfragen im Laden .

— Lessingstraße 24 ist eine scköne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller,
Antheil am Waschhaus und Speicher auf den 23.
April an eine ruhige , anständige Familie zu ver¬
miethen. Nähere« Lcssinastraße 1 .

— Schützenstraße 36 ist der S. Stock de«
Vorderhauses , bestehend aus 3 Zimmern und
Zugehör, auf 23. April zu vermiethen. Ebendaselbst
kann ein einzelnes Mansardenzimmer sogleich be¬
zogen werden . !

— Sophienstraße 55 ist die Wohnung im
2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern nebst entspre¬
chendem Zugehör, auf 23 . April d . I . zu vermie¬
then. Die Wohnung ist jeweils Nachmittags von
2 Uhr ab einzusehen und da « Nähere hierüber
Herrcnstraße 48 zu erfragen.

3.3. Waldstraße 8l ist im 2. Stock eine ele¬
gante Wohnung , bestehend in 5 Zimmern . Man¬
sarde und sonstigem Zugehör , auf 23 . April zu
vermietben -

— Wilhelmstraße 9 ist eine Wohnung von
6 Zimmern, elegant auSgestattct, mit Salon , Bal¬
kon , Veranda, Badeeinrichtung, Centralheizung re.,
«mf 23. April zu vermiethen .*2.2 . Zähringerstraße 28 ist im 3. Stock
eine Wohnung, bestehend in 5 Zimmern nebst I"
kov . Küche mit Wasserleitung, Keller und Antheil
am Waschhaus , auf 23 . April zu vermiethen . DaS
Nähere zu erfragen im 2. Stock .

Zähringerttra - e SS ist tm 2. Stock
«i«e schön « Wohnung von S Zimmern , Küche,
Keller u. f. w . auf 2». April zu vermiethen .

- Ä > « —
* Zu vermiethen :
ein möblirte« Zimmer und eine Schlafstelle: Spi
talstraje (große ) 39 im Hinterhaus im 2. Stock.

Zimmer -Gesuch -
*2 .2. Zwei möblirte oder unmöblirtr Parterre

zimmer bei einer kleinen Familie oder einzelnen
Dame werden von einem Herrn baldigst zu miethen
gesucht. Gest Offerten beliebe man im Kontor
de« Tagblatte« unter Nr . 32 abzugeben .

— Ecke der Scheffel - und Göthestraße i- im 3.
Stock eine für sich abgeschlossene Wohnung von
4 schönen Zimmern sammt Zugehör auf 33. April
zu vermiethen . Näheres im Laden .

In der Zähringerstraße , nahe bei der Fasanen¬
straße , ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche,
Keller, Speicher und Wasserleitung zu vermiethen ;
auch können 2 Zimmer davon abgegeben werden.
Ebendaselbst ist auch eine Mansardenwohnung auf
23. April zu vermiethen . Zu erfragen Fasancn-
straße 8 im 1 . Stock .
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

— Herrenstraße 6 ist ein Laden mit Wohnung
mit »der ohne Werkstätte auf 23 . April oder auch
früher zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock.

Laden zu vermiethen .
Herrenstraße 12 (in der Nähe der Kaiserstraße )

ist ein sehr schöner Laden mit anstoßender Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zugehör sogleich oder
auf 23 . April zu vermiethen. —

Wohnungs -Gesuche .
*2.2 . Ein Beamter, welcher im April heirathct, sucht

auf 1 . April eine Wohnung von 4 Zimmern und
Zugehör, möglichst im westlichen Stadtkheil. Of¬
ferten nur mit Preisangabe unter L . 8 . 25 post¬
lagernd hier erbeten .

* Eine Wohnung im westlichen Stadtthcil von
4— S Zimmern wird auf 23 . April zu miethen ge¬
sucht. Offerten unter 8 . I- . sind im Kontor des
Tagblatte« abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
*2.2. Ein gut und schön möblirtes Zimmer im

2. Stock , auf die Straße gehend , ist sogleich oder
später billig zu vermiethen. Nähere« Schützen¬
strabe 22 im 1 . Stock .

*2.2. Schwanenstraße 13 ist ein unmöblirtes
Zimmer sogleich an eine einzelne Person billig zu
vermiethen .

* Ein hübschmöblirtes Zimmer ist sofort an
eine» soliden Herrn zu vermiethen : Zirkel 23.

* Werderstraße 70 ist ein gut möblirtes , auf die
Straße gehendes , heizbares Zimmer sogleich oder
später zu vermiethen . Näheres im 4. Stock .

* Mit oder ohne Pension ist sogleich ein hüb¬
sche« . auf die Straße gehendes Zimmer abzugeben :
Amalienstraße 1 , Eingang Herrenstraße, eine Treppe
hoch.

* Bürgerstraße (kl. Herrenstraße) 7 ist ein schön
möblirtes Zimmer sogleich billigst zu vermiethen .
Näheres im Laden .

* Herrenstraße 32 ist im 2 . Stock ein schön möb-
lirtrS Zimmer , mit 2 Fenstern nach dem Kirchen¬
platz gehen sogleich oder später zu vermiethen .

3 .1. Ein fei« möblirtes , große« Zimmer
<Separat -Eingang ) ist per sofort zu vermie¬
then. Nähere « Kaiserstraße US , Eingang
Adlerstraße , im Frisenrladen .

* Ein geräumiges Vereinslokal
in einer anständigen Wrthscbaft wird gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 2183 im Kontor des Tagblatte«
abzugeben .

Dienst-Anträge .
*2 .1. ES wird für sogleich ein Mädchen gesucht,

welches gut bürgerlich kochen und häusliche Ar¬
beiten pünktlich besorgen kann : Zubringerstraße 45 .
Ivs Stellen finden sofort und auf Ostern r
ä -ka.» Köchinnen , Zimmermädchen, Kellnerinnen,
Haus - und Küchenmädchcn durch L. Maier ' «
Büreau . Kronenstraße 41. 6.2.
H 8 ^ 1» Dienstpersonal aller Art findet
4-» » stets die besten Stelle » durch
Urban Schmitt , Haupt- Ccntral-Büreau , Blumen¬
straße 4 (Ecke der Herrenstraße). —

Dienst-Gesuche.
— Mädchen , welche gut und einfach kochen

könne », Zimmer-, HaaS «, Küchen« und Kinder¬
mädchen suchen Stellen durch Urban Schmitt ,
Haupt-CentralBüreau , Blumenstraße 4.

* Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen ,
waschen und bügeln kann , sucht sofort Stelle . Zu
erfragen Karl -Friedrichstraße 22 im 3 . Stock.

*3.2. Nestaurationsköchinnen, Kellnerinnen, Svül -
mädchcn , HauS- und Zimmermädchen, Haushälte¬
rinnen suchen und finden Stellen durch Frau
Franz , Waldhornstraße 21.

^
Kapitalien auszuleihen .

3.3. Nachstehende Gelder habe im Auftrag
anzulegen :
M . IW 009 — erste Hypotheke oder prima

zweite Hypoth. , ganz oder getheilt, sogleich
oder später:

M . 3VV0V — erste Hypothese bis zu 70 "/,
der Taxation ä 5 °/, ;

M . 23 <>»U > erste Hypotbeke bis zu 70 '/« der
M . 2« 666 ! Taxation
M . 13 ONO > zu 4 '/, bis 5»/« ;
M . logg « — auf gute zweite Hypotheke.

E . Creuzbaucr , Kaiscrstraße 132.
As- --
33 20 « « Mark

werden gegen 8-fache Sicherheit auf 2 bis
3 Jahre aufzunehmen gesucht. Unterhänd¬
ler verbeten. Gefl . Adressen unter iw . 2666
im Kontor des Tagblattes abzugeben.

Gesucht.
Nach auswärts wird zu einer alte » , lei¬

denden Dame rin kräftiges Mädchen gesucht,
das in der Krankenpflege nicht unerfahren
ist und auch etwas nähen kann . Gute Be¬
zahlung. Empfehlungen oder gute Zeuqntffe
erforderlich . Sich zu melden r Akademie¬
straße 67, < Stock , Nachmittags .

Gesucht ioerdcu: SKAÄS
Köchinnen , Zimmermädchen, 1 Kindsmädchen , feine
Kellnerinnen und Küchenmädchen durch I . Müller ,
Büreau Germania , Adlerstraße 36.

Dienstpersonal
G aller Art findet stets die besten Stellen

hier und nach auswärts durch das Haupt-
Placirungs -Büreau von K . Tröster , Karl-Fried¬
richstraße 3. —

Lehrlings -Gesuch.
3.1 . Zu baldigemEintritt in mein Geschäft suche

inen jungen Mann aus guter Familie.
W . Finckh's Nächst,

HiiKvi » IVtslilt iiitsuu .
LehrlmH-Gefuch .

In meinem Eiscngeschaft ist für einen mit den
nöthigen Vorkenntnissen versehenen jungen Mann
eine Lehrlingsstelle offen.

I - S Kstll » « «» ,
4.4 . Ecke der Kaiser- und Kronenstraße 24.

Lehrlings -Gesuch .
5L . In meinem Eisenwaarengeschäft ist für ei¬

nen jungen Mann mit guter Schulbildung ei«
Lehrstelle offen. Eintritt sofort oder später.
_ I . Marum , Kaiserstraß: 48.

Stelle Gesuch .
^

2.2. Ein Familienvater mit 7 Kindern, ohne
Existenz , in der Buchführung bewandert, sucht cm!
einem Büreau , bei einem Geschäftsmann oder auchals Magazinier Stellung zu erhalten ; derselbe über¬
nimmt sowohl Bücher zu ordnen, als auch GeLer
auf gütlichem wie gerichtlichem Wege einzutreibä.Gest. Offerten unter Nr . 1199 an da« Kontor des
TagblatteS erbeten .

Verkäuferin -Stelle Gesuch .*3.3. Ein gebildetes , gewandtes Fräulein suchtin einem Putz- oder feinem Geschäfte als Verkäu¬
ferin dauernde Stelle . Gefällige Offerten unter
Chiffre 8 . k'. sind an das Kontor des Tagblatte«
erbeten .

Beschäftigungs -Gesuche .
Eine Frau suctt bei einem Herrn oder einer

Dame einen Lausdienst gegen freie Wohnung ; die¬
selbe nimmt auch Beschäftigung im Waschen , Putzen
und Bügeln an . Gest. Offerten wolle man in der
Kaiserstraße 59 im Vorderhaus im 2 . Stock links
abgeben .

Monatsdienst -Gesuch .* Eine alleinstehende Person sucht auf 15. Fe¬
bruar oder 1 . März einen Monatsdienst. Zu er¬
fragen Mademiestraße 18 im Hinterhaus , 3 . Stock .
— Möbel Verkauf !

Sämmtliche Holz - und Polstermöbel und Betten
für Zimmer-Einrichtungen, Teppiche , Tischdecken,
Spiegel und Bcttfedern in großer Auswahl zu den
billigsten Preisen stets auf Lager bei P . Hirt ,
Rüppurrerstraße 17.

Zu verkaufen :
1 polirter Bücherschrank,I Chiffonniere ,
1 Kommoder

Waldhomstraße 26 » im 3 . Stock . 3L.

Feme MMcil - Costlime
habe noch 5 Stück billig zu verkaufe«.

ö . Lossmaim ,
2.2. Auktionator , Zirkel 2L .

Zu verkaufen :
1 noch ganz neuer Frack,
1 Pianino und 2 2.
1 großes Kräuterbuch aus dem 16. Jahr¬

hundert. Näheres Karlstraße 22 , parterre.

Cm Hemn-Schreibtisch
ist preiswürdig zu verkaufen : Kaiscrstraße 235 im
Comptoir. 2 .2.

Eine zinkene Badewanne
ist billigst abzugeben : Akadcmiestraße 16 , Hinter¬
haus , ebener Erde. *

Gaus -Kauf Gesuch.
2 .2 . In guter Lage , in Mitte der Stadt ,wird ein Haus mit Laden gesucht. Selbst -

Verkäufer wollen ihre Adresse unter 8 . 96
im Kontor des Tagblattes abgeben .

Beste Bezahlung
ür getragene Winterüberzicher, Mäntel , Uniformen ,
Herren- und Frauenkleider, Stiefel , altes Gold,
Silber , Borten und Stickereien . *2. 1 .

David Ettlingee , Kaiserstraße 20.

as,iusv 1vl »sriL
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
rüher Kreuzstr . 22, jetzt Kreuzstr . 14, parterre. —

aLvlSvIvliori »
werden fortwährend angekaust und gut bezahlt :
Erbprinzenstraße 21 im 2 . Stock . —

Wirthschafts-Gesuch.
*3 .2. Ein tüchtiger Wirth sucht eine gangbare

Wirthschaft zu pachten . Offerten unter Ai. V . sind
im Kontor des Tagblattcs abzugeben .



keine Mnr-Ueine .
Von äsm sinproäucsllten äer VIII » 8»»

Uwe «'« in Vnrtn W Insol Lids ,
vuräs wir üor Vsrbsuk soioor IVoioo übsr-
trssen . vissolbon siaä als rsivsts V» tii >»-

x» r » » <Irt iwä swpkoblo soiebs su
naekstsbsncioil kreisen :
Ala»«»» «! «», per Llssobs N . 2.50 , veisssr süsser

^Vsiv, boebksiiis Oaslitst ,
, per LIssobo U . 2 .50 , veisser

süsser Mein , Lrss.tr kür keinen Nsäeirs .
Viertle « , per LIssobs Ll . 2 50, rotbor süsser

^ssio , von Ksvr eisensrtiAom^ rows (Oenrs
^ .liesnts ).

8»« KI« v*«» , per LIssobs Ll . 2. — , rotkor
Kerber ^Vein , Lrsstr kür Anten Loräesnx .

Illsiik « »»« , per Llsseke Ll. 1 .60 , bester
veisssr , troobensr ^Vsin .
vis >Veins dsben änrob äie Lesobstkenbeit

äss Loäsns 6er Insel Llbs einen gewissen
LisenAedslt unä sinä äsber »ls 8»» It8t «-
B»«Ii »« sanr besonäers rn ewpkeblsn .

IsirÄ . IBÜrttlirxer ,
— V^slästrasse 45 . _

Alechten
Burgunder Nothwein

mit Garantie für Naturreinheit,
per Flasche exl. GlaS

Burgunder 1 . 90 Hs
Burgunder LI . 70 „

die gleichen Qualitäten in Fäßchen von
SV Liter an bezogen zu M . 1 .— und

80 Pf . per Liter ,
empfiehlt ^ ß ^ Kßus
— Hotel Grüner Hof und Weinhandlung

Biirglmder-Rolhwein,
anerkannt gut »

per Liter in Füßchen ä 98 Pf .,
per Flasche ohne Glas ä 88 Pf .

empfiehlt die Weinhandlung
HI » x II « n »burK « ^

12.4._ 30 Kronenstraße 30 ._
Rheinfalm ,
Hechte ,
Soles ,
Zander

empfiehlt
1 ^ .

2L._ Hirschstraße 13 ._

Frische holl. Schellfische
empfiehlt
Lebensbedürfnißverein Karlsruhe .
Feinst mrimrte Hüringc

in pikanter Sauce empfiehlt
Friedrich Herlau ,

32 ._ Kaiserstraße 100._
Große türkische Zwetschgen

und

umerik . Apfelschnitze
empfiehlt

Friedrich Herlan ,
3.1 . _ Kaiserstraße 100 ._

Süßen und reißer
Apfelwein

ü Liter 30 Pfennig empfiehlt
TwrL RlttlLUvlLve ,

2 .1 . Hoflieferant ,
Lammstraße 5 .

>
w M ' Lsiun

.

kLrt)I§6 H.tlL86 von N5 I'
fA . an por Netor,

in soliönen I^ielitiarlion,
LDtMLrren und fardißeu Lammt,
sed^arLe , veisLe und farbiße Lpitren,
Länder eto. oto. , 80^ 16 eine Ar088tz ^ U8>vali1
öall ölUMKll, Zebunden und einzeln,

enipüelilt 2u 8elir I-illiZen ? rei8en

O ,
Llllinenksbrik nnck il « äe - k « 8 eli » kt ,

oo 167 Lal86r8tra886 167 .

Damenhaildschuhe mit 3 und 1 Knöpfen
in Ausschußfarben, für Maskeraden paffend , ferner weiße und hellfarbige , letztere
nur in den Größen bis 6 '/» , werden zu RI . 1.— per ansverkanft .

7 . 5 ._ Lammstraße, im Model ' scheu Hause.

Deutsche
Militärdiknst-Bersicherungs-Anstalt

m
Zugang Januar 1888 : 1228 Anträge über eine Ver¬

sicherungs -Summe über M . 127S8L «
Zweck der Anstalt : Verminderung bezw . leichtere Beschaffung

der für die Dienenden zu bringenden Geldopfer unter nicht fühlbarer
Mitbelastung der Befreiten ; Versorgung von Invaliden rc.

Ausführliche Geschäftsberichte und Jahresrechnungen , sowie Pro¬
spekte rc . unentgeltlich durch sämmtliche Vertreter und durch die

General-Agentur Karlsruhe :
aiserstraße 164 ) .

6ske llimM
zum

Illünckener llmfil
.

Heute Abend

Großes Streich - Concert
von der

Kapelle der UnteroWerschule zu Ettlingen.



Hülsenfrüchte,
al « : L Pfund

Viktoria -Erbsen , ganze 20 u. 22 Pf ,
.. „ gesp . 18 u . 20 Pf.,

Perl -Bohnen , ungespal . 18 Pf-,
Hellerlinfen . . . . 22 u . 25 Pf-,
grüne franz. Erbsen . . 30 Pf.

empfiehlt in gut kochender Waare
Varl IllLlLLoder , Hoflieferant ,

33 . Lammstraße 5.

snisr kgfM
( KlM -kaMr ) . ^

ria badeu bei

friellrick 8 los
I '/VVoVL 8o !u >:; Detail

kuiserstrunss 104 .

SpitLSN in acht und Imitation,
SpLlLSn-vsLSNstLnä « jeder Art ,
6 bsniUsL -r !ob » » und Ilobarpss

empfehlen zu den billigsten Preisen
bvsoli ^ Lstsr ksrriu ,

5 .5 . Friedrichsplatz Nr . 9 .

mit 2, 3 und 4 Knöpfen
AI . I . — das Paar

bei 4 .1 .

W . Finckh's Nächst

LuA6v vaUemaiuL .

V VEs 1 oIn 8l ^ ^
Wer sich genau über die Rrickistags - Nerhandluugen und insbesondere über die soeben

zur Berathung stehenden so wichtigen Zolldebatten informiren will , dem ist ein Abonnement auf
die zweimal täglich erscheinende

llsue kLäiroks i. anü68 - 26itung
Mannheimer Anzeiger und Handelsblatt

zu empfehlen. Die „Neue Badische Landes-Zeitung " ist die einzige Zeitung Badens , welche
einen 8z »« nt » iat « i »8S »nts Steril »» unterhält und am Sitzungstage selbst Spezial -Tele¬
gramme und am folgenden Morgen
ausführliche Sitzungsberichte uud eine Kritik über die Sitzung selbst

bringt . Der übrige Inhalt der „ Neuen Badische » LandeS -Zeitung " ist den große « , ton «
augebende » Zeitung « » Deutschlands ebenbürtig .

Mp - Probe -Abonnement pro Monat März ohne Zustellungsgebühr kostet nur
Mark 1 .20 . AM " Neu etntretende Abonnenten erhalten gegen Einsendung der Post -
Quittung die „Nene Badiiche LandeS -Zeitung " bis 1 . März gratis « nd frank ».

Museumsgesellschaft .
Dienstag den 17 . Februar

1 h « ittIii » trrIli > IN > !>L .
Anfang 7 Uhr . Ende 12 Uhr .

Panse von '/,ia bis '
^ 11 Uhr .

Um vorherige Anmeldung bei dem Restaurateur wegen des Abendessens wird dringend gebeten .
Die Anmeldeliste wird Dienstag früh 1l Uhr geschlossen .

Die Herrschaften werden ersucht , ibre Plätze womöglich selbst zu belegen .
Die Gallerie wird um 6 Uhr geöffnet ; der Zutritt zu derselben findet auf der Wendeltreppe

statt . Der Besuch ist nur den Gesellschaftsmitgliedern bezw . den in Z . 20 der Statuten bezeichnet »
nächsten Angehörigen derselben gestaltet . Zur Verhütung unberechtigten Besuches sind strenge Maß¬
regeln ergriffen .

Diener , welche ihre Herrschaft begleiten oder abholen , haben im untern HauSraum zu verweilen .
Fremde können nur eingeführt werden , wenn dieselben in dem im Lesezimmer der Gesellschaft

aufliegenden Fremdenbuche eingetragen sind . 2 .1 .

Karlsruhe , den 12 . Februar 1885 . Der Vorstand .

Am Dienstag den 17 . l. Mts . _
findet also doch ein Stall statt und zwar in Form einer großartigen , mit
allerlei Schlorum , Radau , Musik und Ulk geschmückten

Zur Ballsaison:!
farbige Bänder , Gold -
und Silberborten , Spi¬
tzen , Pliffäs , Kranfe «
rc. re. in größter Auswahl
und zu bekannt billigsten Prei¬
sen empfiehlt

3 Karl -Friedrichstraße 3 ,
und Filialen . 9.9.

Das Neueste
in

kü86kvü imä Lala^eusell ,
letztere von 20 Pf. an per Meter ,

0686liwl8t6r kerrin ,
LA. Friedrichsplatz Nr . S . ^

SV Kostüm -Kneipe di
deren Anfang auf 8 Uhr Abends bei hochfeinem Stoff festgesetzt ist.

Prämiirnng der beiden schönsten , lichtesten nnd originellsten Gruppen
sowie der sechs besten Kostüme , wobei sogar der erste Preis ver -
theilt wird !

Also strömt Alle , Alle jetzt herbei !
Es rüsten und laden Euch ein

_ » > « -r.
Philharmonischer Verein .

Heute Abend 7 Uhr Probe zu besonderem Zweck (Theater ) . Wir bitten
dringend um vollzähliges und pünktliches Erscheinen .

Der V orstand ._ _
Allgemeiner Richard Wagner -Verein .
Wir setzen die Mitglieder unseres Vereins davon in Kenntniß , daß wir

zur Erinnerung an den Todestag Richard Wagner 's ( 13 . Februar 1883 )

Sonntag den 15 . d . M. , Norm . '/- 12 Uhr,
im Foyer des Großh . Hoftheaters eine Gedächtnißfeier veranstalten werden , zu
welcher wir hierdurch die Vereinsmitglieder ergebenst einladen .

Der Vorstand .



Sonntag den IS . Februar
in der

1

u lllW
Anfang L Uhr

^
l> n

i
NlNsll

bi ! lülll
Pudelnärrisches Programm, u . A . : Internationale Damen - Kapelle. Die musikalischen Wunderkinder mit

neuem Couplet u s , w .
« stritt ' ! Abonnenten . . . SO Pf . ,^ rurrrrr .

j Nichtabonnenten 3» Pf.
Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte des Eintrittspreises.

Nk . Das verehrliche Publikum wird gebeten , sich schon im Laufe des Vormittags mit Eintrittskarten
zu versehen , welche beim Einnehmer Herrn Stütz zu haben sind.

Das Verstellen der Gänge mit Tischen und Stühlen ist strengstens untersagt .

Schwarze Tachemires
„aus einer der größten Fabriken Deutschlands

",
reine Wolle , blauschwarz und kohlschwarz,

120 Ceutimeter breit, -er Meter 1 .20 , 1 .35, 1 . 65, 1 .80, 2 .00.

L 2 .20 , 2 .50 , 3 .00
o

ll

^ 2.00 , 2.50 und 3 .00
Oj O

Schm-irre Tuche und Satin ' 'SL .""'
^ 2.75, 3 .00 , 3 .50 Ulld 4.50 .

Ecke der Kaiser- und Kreuzstraße, im Hause des Badischen Landesboten.



I *S8tI »aLLS HLI ?L8I7ULl »Vß
Samstag den I 'l Februar 1885 , Abends 7 '

-- Uhr.
in den festlich beleuchteten Sälen der Festhallc :

KK088LK »1181 ^ 811 . 1. .

Erteilung von Prämien im Gefammtbetrag von 800 M .,^ entnommen aus den Eintrittsgeldern des Balles , und zwar :

an die schönsten oder originellsten Herren- unv Damenmasken im Gabenwerth von
450 M . (6 Herren- und IO Damenpreise ) , ferner :

an die drei originellsten und schönsten Gruppen , jede aus wenigstens 4 Personen
bestehend, im Geldbeträge von 200 M . , 100 M . und SO M .

Vttlll - » HÄ - MsisSIi ,
ausgeführt von den

drei vollständigen Regiments -Kapellen
des

I . Badischen Leib-Grenadier -Regiments Nr. 109 , unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Böttge,
3 . Badischen Dragoner-Regiments Nr. 22 und 1 . Badischen Feld -Artillerie -Regiments Nr. 14,

unter Leitung der Stadstrompeter Herren Möbius und Goßrau .
Lor Ln .11 nnü

1 . Großer Triumph -Marsch . von Schulz-Schwerin.
2 . Ouvertüre : „Lebenslust" . . Latann.
3. Potpourri a . d. Optte . „ Der Bettelstudent" . . „ Millöcker .
4. Polonaise a . d. Op . „Der Landfricde " . . . . „ Brüll .
5. „Nordlichter " , Walzer . . Rixncr.
8. „Flattergold " , Polka . „ Faust .
7 . Ouvertüre z. Op „ Ockio ot ^ moro" . . . . „ Gandini .
8. rr » » y»t»o : „Seekadet" . . Strauß .
S. Quartett und Chor a . „Nibelungen" . . . . „ Dorn .

10 . Spanischer Walzer . . Metra .
II . „Vielliebchen "

, Gavotte . . Curth.
12. „Fledermaus " . . Strauß .
13. Potpourri a. „Pariser Leben " . . Offenbach .
14. „Hand in Hand" , Polka - Mazurka . . Parlow .
18 . Fest -Polonaise . . Supps .
16 . rrs .Lys .1nv : „Waidmanns -Jubel " . . Herrmann .
17. Zigeuner-Chor u . Canzene a . d . Op . „Troubadour" „ Verdi.
18 . Lagunen-Walzer . . Strauß .

19. Variationen über's Fuchslied . von Suppe .
20 . rr »LyLl »o : „ Schöne Helena" . . Offenbach .
21 . Gavotte : „ I -s 8o.Iu.nt " . . . Oertel .
22 . Polka : „Prima Vista" . . Hetzer.
23 . Kavallerie- Marsch . Möllendors.
24 . „Kupferberg "

, Cbampagncr-Galopp (neu) . „ Schirbel.
25 . „Trapezunt" , Quadrille . . Strauß .
26. Walzer : „Nur für Natur " . . Strauß .
27 . „ Zucker und Kaffee " , Polka a . „Gasparone " . . . „ Millöcker .
28. rr »LyLlus : „Pariser Leben" . . Offenbach .
29 . „Ein Tänzchen im Grünen " , Walzer . „ Sahan .
30 . Polka : „Was sich liebt , neckt sich" . . Strauß .
31. „Parvenü " , Quadrille . . Faust .
32 . Walzer : „ An der schönen blauen Donau " . . . . „ Strauß .
33 . „Es gibt ja keine Männer mehr " , Polka - Mazurka

a. „Gasparone " . . Millöcker .
34 . rr »Ly» 1»v : „ Carmen" . . Bizet.
35 . „Unter Donner und Blitz " , Galopp . . Strauß .

Die geraden Nummern werden von der Grenadier -Kapelle , die ungeraden Nummern von den vereinigten
Dragoner - und Artillerie -Kapellen gespielt .

1L2 - 1 HH - 7
Eintrittskarten für die Person zu 2 M . 8V Pf . sind von Mittwoch bis Samstag Abends 6 Uhr zu haben bei :

Frau Friseur Bieger Wittwe , Friedrichsplatz 11,
Herrn Kaufmann Fr . Maisch , Waldstraße 57 ,

„ „ Schwaab , Amalienstraße 19,
„ „ Bronner , Wilhelmstraße 1.

Herrn Lederhändler Knauß , Kaiserstraße 61 ,
„ Kaufmann Christ . Grimm , Kaiserstraße 36 ,
„ „ Bregenzer , Kaiserstraße 76,
„ Bohl , Kaiserstraße 144,
„ „ Eugen Dahlemann , Ecke der Kaiser- und

Herrenstraße ,
Eine Karte , welche am Ballabend an der Kasse in der Festhalle gelöst wird , kostet 3 M .
Nummerirte Balkonlogenplätze L 3 M . werden in beschränkter Zahl bei Herrn Kaufmann Bregenzer , Kaiserstraße 76 , bis zum

Samstag den 14 . Februar , Mittags 4 Uhr , ausgegeben .
Die Karten berechtigen zum Eintritt zu allen Räumlichkeiten des Festes , in den Ballsaal jedoch nur in Maskenkostüm

oder Ballanzug .
Die zur Prämiirung bestimmten Gaben sind im Ballsaal zur Ansicht ausgestellt ; die Verteilung derselben findet , nachdem durch

ein Schiedsgericht Bestimmung getroffen sein wird , unmittelbar vor der Pause statt .
Eröffnung der Festhalle und zwar der Säle und der Gallerte um 6 ' /z Uhr ; der Zugang zu den Sälen ist durch den

Rcstaurationsanbau der Festhalle vom Stadtgarten aus , jener zur Gallerie durch das Hauptportal der
Festhalle zu nehmen .

Eine Maskengarderobe befindet sich in dem Restaurationsanbau der Festhalle .
Das Garderobegeld beträgt 10 Pf . für die Person und ist gleich bei Abgabe von Gegenständen gegen Empfangnahme einer Garde¬

robemarke zu erlegen .
Programme sind am Ballabend an der Kaffe zu 10 Pf . das Stück zu haben .
Zur Sicherung des Balles vor der Teilnahme Unberechtigter werden folgende Anordnungen getroffen : Die Eintrittskarten sind mit Coupons ver¬

sehen ; die letzteren werden beim Betteten der Ballräumlichkeiten von dem Aufsichtspersonalabgettennt und zurückbehalten , wogegen die Karten selbst von
dem Inhaber sorgfältig aufzubewahren sind , da sie bei einer stattfindenden Kontrolle als Ausweis zu dienen haben . Wer ohne Karte bettoffen wird,
hat Ausweisung zu gewärtigen. — Wer die Ballräumlichkeiten vorübergebend verlassen will , hat sich von dem Aufsichtspersonaleine Conttemarre verab¬
folgen zu lassen , da nur gegen deren Wiederab gabe der Rücktritt in die Räumlichkeiten gestattet ist._

Druck «xd Verlag der Shr . Fr . Müllcr 'schen Hvfbuchhandlrmg , redigtr« unter Verantwortlichkeit von W. Müller in Karl«rtche.
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